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REDAKTION BAD GRUND 

Bad Grund.  Der MTV nimmt

auch in diesem Jahr wieder die
Disziplinen für das Sportabzei-
chen auf dem Sportplatz im Teu-
felstal ab. Folgende Termine sind
vorgesehen: 22. Mai ab 18 Uhr, 17.
Juni ab 10 Uhr, 7. August ab 18
Uhr, 24. August ab 19 Uhr, 14.
September ab 19 Uhr und 7. Okto-
ber ab 10 Uhr.

Bad Grund. Auch in diesem Jahr

findet am 1. Mai ab 14.30 Uhr das
traditionelle Schachtfest auf dem
Knesebeck statt. Begonnen wird
mit einer bergmännischen An-
dacht und anschließender Ein-
fahrt in den Stollen. Weiterhin
kann das Bergbaumuseum besich-
tigt werden. Von 15 bis 16 Uhr
spielt der Musikzug Taubenborn.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Windhausen. Der nächste Kaf-

feenachmittag des SoVD Gittel-
de-Windhausen findet am 4. Mai
im Mehrzweckraum in Windhau-
sen statt. Am 17. Mai spricht Vol-
ker Hahn von der Polizei zum
Thema „Vorsicht, falscher „En-
kel!“ und zu weiteren Themen wie
Verwendung der Notrufnummern.

Gittelde. Die DLRG-Ortsgruppe

Westharz lädt am 6. Mai von 10 bis
13 Uhr zum nächsten Swimmy-
Treffen ins Vereinsheim in der
Schulstraße 4 ein. Auf dem Pro-
gramm steht an diesem Tag das
„perfekte Swimmy Dinner“. Ein-
geladen sind alle interessierten
Kinder und Jugendlichen, eine
Mitgliedschaft in der DLRG ist
nicht erforderlich.

Gittelde. Der Harzklub lädt am

14. Mai zur Wanderung durch das
Odertal ein. Treffpunkt zur Bil-
dung von Fahrgemeinschaften ist
um 9.30 Uhr am Sportplatz. Die
Wanderung führt vom Oderteich
zum Oderhaus mit Einkehr im
Rinderstall. Die Wanderstrecke
ohne Steigungen ist etwa zehn Ki-
lometer lang. Gäste sind eingela-
den. Weitere Infos bei Wander-
wart Horst Schalitz, Telefon
05327/8598190. Zur Eröffnung
des Hüttengeländes am 1. Mai
wird zudem eine Familienwande-
rung angeboten. Start ist um 11
Uhr am alten Schulhof. Auch hier-
zu informiert Horst Schalitz.
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Öffnungszeiten
09.00-12.00  Rathaus Windhausen

08.00-12.00/13.30-16.00 

Bürgerinfo im Rathaus

15.30-17.30 Bücherei in Badenhau-

sen, Thüringer Straße 254

10.00-17.00  HöhlenErlebniszen-
trum, laufend Führungen,

die letzte Führung beginnt

um 16 Uhr im Berg

10.00-18.00 Uhrenmuseum
09.00-21.00 Solehallenbad
und Fitnessstudio
im Gesundheitszentrum

08.30-20.00 Tourist-Info,

Tel. 05327/700710

09.30-11.30 Heilstollen, Shuttle ab

Gesundheitszentrum 9.15 Uhr

10.00-18.00 Iberger Albertturm,

Waldgaststätte

Alle Angaben ohne Gewähr

TERMINE 

Von Herma Niemann

Gittelde. Es wird ein wichtiger
Kommunikations-Mittelpunkt im
Ort fehlen: Marion Hauck wird am
Samstag, 20. Mai, ihren Kiosk in
der Planstraße in Gittelde schlie-
ßen. Acht Jahre lang führte die
46-Jährige ihr kleines Geschäft,
in dem es nicht nur Lebensmittel,
sondern dazu auch gute Gesprä-
che und immer ein freundliches
Gesicht gab.

Am 2. Mai 2009 eröffnete Mari-
on Hauck ihren Laden im Erdge-
schoss ihres Hauses und ergriff
damit nach der Schließung der
Fuba und der damit zu erwarten-
den Arbeitslosigkeit die Initiative
und blickte nach vorn. Bei ihr gab
es nahezu alles für den täglichen
Bedarf, frische Brötchen und Zei-
tungen. Zudem erfüllte die Gittel-
derin gern Sonderwünsche ihrer
Kunden.

Treffpunkt zum Plaudern

Marion Haucks Kiosk war in den
acht Jahren nicht einfach nur ein
Ort zum Einkaufen, er war auch
Treffpunkt zum Kaffeetrinken,
Plaudern oder ein Platz, an dem
manch einer auch gern seine Sor-
gen loswerden konnte. Es sei eine
schöne und aufregende Zeit gewe-
sen, sagt Marion Hauck, die so ei-
niges aus den acht Jahren berich-
ten könnte.

Von kreativen Ausreden bei ei-
nem überführten Ladendiebstahl
bis hin zu aufbauenden Gesprä-
chen, wenn es jemandem schlecht
ging, sei alles dabei gewesen, so
Hauck, die immer ein offenes Ohr
für ihre Kunden hat. Als Inhaberin
war sie stets hilfsbereit und enga-
gierte sich zum Teil auch über das
normale Maß hinaus, indem sie
Flüchtlingen half, Formulare und
offizielle Bescheide zu verstehen.
Auch Telefonate führte sie für
Menschen, die noch nicht ganz so
gut Deutsch konnten. Auf der an-
deren Seite gab es auch immer

wieder ein humorvolles Rätselra-
ten, wenn Flüchtlinge bei ihr ein-
kaufen wollten, auch wenn es ei-
nen Einkaufzettel gab. „Da
braucht man schon viel Fantasie
beim Entziffern“, so Hauck, aber
irgendwie habe man es immer hin-
bekommen, im Notfall auch mit
Händen und Füßen. Wie neulich
als ein Flüchtling aus Serbien vor
ihr stand mit einem Einkaufszet-
tel, auf dem „one rauchen elem 6
€“ stand. Es habe zwar einen klei-
nen Moment gedauert, aber ir-
gendwann sei klar gewesen, welche
Zigarettenmarke gemeint war. In
guter Erinnerung werde Hauck

auch die Kinder behalten, die von
ihren Eltern am Wochenende mit
Einkaufszetteln losgeschickt wur-
den. Oft hätten die Eltern vorher
bei ihr im Laden angerufen und
Bescheid gesagt, dass das Kind
vorbeikommt. Und nach Beendi-
gung des Einkaufs habe Hauck
wiederum bei den Eltern angeru-
fen und gesagt, dass das Kind sich
wieder auf den Heimweg gemacht
habe. Viele ihrer kleinen Kunden
habe sie beim Aufwachsen beglei-
ten können: „Unglaublich, wenn
man sieht, was in den Jahren aus
den Kindern geworden ist.“

Platzkonzert findet statt

Das Platzkonzert am Vor-
mittag des 17. Juni an-
lässlich des Gittelder
Schützenfestes werde
jedoch, auch wenn ihr
Kiosk dann geschlos-
sen sei, wie geplant
auf dem Vorplatz
stattfinden, so

Hauck. Darauf freue sie sich schon
sehr und habe schon vieles organi-
siert.

Besonders für die älteren Ein-
wohner, die nicht mehr so mobil
seien, täte es ihr schon sehr leid.
Die Schließung erfolge aus vielen
verschiedenen Gründen. „Alles
hat seine Zeit“, sagt Marion
Hauck, die sich jetzt auf eine neue
Herausforderung freut.

Kiosk schließt nach acht Jahren
Am 20. Mai hat Marion Hauck aus Gittelde ihren letzten Tag in ihrem Geschäft in Gittelde.

Nach acht Jahren schließt Marion Hauck ihren Kiosk und freut sich auf neue Herausforderungen. Fotos: Herma Niemann

Marion Hauck, Kiosk-Inhaberin, über

ihre jüngsten Kunden

„Unglaublich, wenn
man sieht, was in den
Jahren aus den Kindern
geworden ist.“

Beim Entziffern dieses Einkaufszet-
tels eines Flüchtlings war Rätselra-

ten angesagt.

Eisdorf. Die Polizei hat in der
Nacht zum Ostermontag einen
18-jährigen Fahranfänger ange-
halten, der unter dem Einfluss von
Alkohol im Königsweg in Eisdorf
mit dem Auto unterwegs war. Die
Beamten haben den jungen Mann
angehalten und kontrolliert und
bei der Kontrolle Alkoholgeruch
in der Atemluft des Fahrers be-
merkt. Der freiwillige Alkoholtest
habe laut Polizei einen Wert von
mehr als 0,5 Promille ergeben.

„Die Polizei möchte alle Fahr-
anfänger darauf hinweisen, dass
die Fahrerlaubnis auf Probe ein-
geführt wurde, um dem Gefähr-
dungsrisiko entgegenzuwirken.
Ein sicheres und rücksichtsvolle-
res Fahrverhalten soll erreicht
werden. Insbesondere soll das Ri-
sikobewusstsein gefördert und die
Gefahrenerkennung verbessert
werden“, heißt es dazu vonseiten
der Polizei.

Polizei stoppte den

jungen Fahrer im

Königsweg in Eisdorf.

Fahranfänger
fährt unter
Alkoholeinfluss

Willensen. Der Verein zur Wahrung
Willensener Interessen (VzWWI)
feiert in diesem Jahr sein 25-jähri-
ges Bestehen. Aus diesem Anlass
soll es ein Sommerfest geben, das
aufgrund der Bauarbeiten am
Dorfgemeinschaftshaus vermut-
lich Ende Juli stattfinden wird.
Man müsse abwarten, wie die Ar-
beiten voranschreiten, sagte Vor-
sitzender Uwe Ernst bei der jüngs-
ten Jahreshauptversammlung des
Vereins.

Neben den Vorstandswahlen
und der Ehrung von Gründungs-
mitgliedern stieß der Jahresbe-
richt des Vorsitzenden auf großes
Interesse der Mitglieder. Uwe
Ernst berichtete von den vielen
Veranstaltungen im vergangenen
Jahr und sprach die Zusammenar-
beit mit den befreundeten Verei-
nen TSV und SoVD sowie dem
Ortsvorsteher Hartmuth Nien-
stedt an. Die Zusammenarbeit ha-
be sich positiv entwickelt, so dass
einige Veranstaltungen gemein-
sam organisiert werden.

Weiter ging Ernst auf die ar-
beitsintensiven Pflegemaßnah-
men in der Gänsekuhle ein und in-
formierte, dass der Verein seit
einem Jahr die Pflege Feuerteich-
anlage innehat. pb

Verein zur Wahrung Willensener Interessen besteht seit 25 Jahren.

Ein Sommerfest zum Jubiläum
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Ehrungen
25 Jahre Mitgliedschaft: Fritz

Kreikemeier, Hartmut Ernst, Hel-

mut Schreiber, Harald Schreiber,

Hartmut Nienstedt, Günter Hei-

delberg, Rolf Münnich, Wilfried

Greune, Ehrenfreid Malk, Oliver

Malk, Hartmut Pinnecke und

Gerd Kügler

Wahlen
Vorsitzender: Uwe Ernst

Zweiter Vorsitzender: Günter

Heidelberg

Kassenwart: Hartmuth Nien-

stedt

Schriftführerin: Elke Ernst-

Groß

Presse-Infowart: Rüdiger

Schmerler

AK-Ortsgeschichte: Ehrenfried

Malk

Festausschuss: Fritz Kreike-

meier

EHRUNGEN UND WAHLEN

Uwe Ernst, Fritz Kreikemeier, Hartmut Ernst, Helmut Schreiber, Ha-
rald Schreiber, Hartmut Nienstedt, Günter Heidelberg, Rolf Münnich,
Wilfried Greune, Ehrenfried Malk, Oliver Malk, Hartmut Pinnecke und
Gerd Kügler (von links). Foto: Verein

Badenhausen. Die Hauptkonfir-
manden der Kirchengemeinden
Badenhausen und Windhausen
haben sich kurz vor ihrer Konfir-
mation mit selbst gestalteten Got-
tesdiensten vorgestellt.

Vertrauen war das Thema, das
die Jugendlichen mit Interview,
Plakaten und Fotostory auslegten.
Außerdem präsentierten sie ihren
Konfirmationsspruch mit ideen-
reichen Konfirmationstafeln. Zur
Vorbereitung waren die Konfir-
manden unter der Leitung ihrer

Teamer und Pastor Thomas
Waubke in der Flambacher Müh-
le.

Darüber hinaus pflanzten sie
Bäume, die an ihre Konfirmation
erinnern sollen. Im Badenhäuser
Pfarrgarten steht jetzt ein Apfel-
baum, an der Alten Burg in Wind-
hausen wurde eine Kiefer ge-
pflanzt. Die Bäume wurden von
der Sparkasse Osterode spen-
diert, beim Einpflanzen half
Christian Hillebrecht von der Ge-
meinde.

Jugendliche aus Badenhausen und Windhausen

bereiteten Vorstellungsgottesdienst selbst vor.

Konfirmanden befassen sich
mit dem Thema Vertrauen

Die Hauptkonfirmanden. Foto: Kirche

Bad Grund. Die DRK-Ortsvereine
Bad Grund, Eisdorf und Gittelde
sammeln am kommenden Sams-
tag, 22. April, in einer gemeinsa-
men Aktion Altkleider. In Bad
Grund und Eisdorf sind die Sam-
melsäcke in den Geschäften aus-
gelegt. In Gittelde sind sie im
DRK-Kindergarten, bei Marion
Zimmermann und in der Apotheke
erhältlich. In Eisdorf werden die
gefüllten Beutel bei Familie Kes-
ten, Uferstraße oder auf dem Hof
des Kirchengemeindehauses an-
genommen. In Bad Grund sam-
melt das DRK Bad Grund ab 7.30
Uhr vom Straßenrand ein.

DRK sammelt
Altkleider
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